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JAHRGANG 1976 NUMMER 2

BERICHTE DER GRUPPENLEITUNGI

Liebe Eiber‘n und Ft'aundn der Ih'tmm !

Die Veranstaltungen der letzten Monate

waren nicht nur für die Buben ein Erfolg

— diese Berichte lesen Sie in den Beiträgen

der Abteilungen — sondern zum Teil auch

ein recht guter finanzieller Erfolg„ so

donzte ein Jewinn erdielt werden beim

Tnewter ......... S 10.000,—

Gruppentug ...... 2.000,—

botterie .......„„ 2.000,-

Diene Beträge wurien 1.a. nur Ausbennerunn

und HPfiÜHWHHM dnn HvleuLnriulm und dnu

gnuumLen hugnrmuvaiuiu VHVWvudvt. NwLüPLinh

fließt auch ein Teil dem Weimiuabiu und der

Heimuusgestaltung zu.

In unserem Heim in Thernhnrg sind wieder

Investitionen an Lütigen, vur wilem div

elektrische Inntwllwtinn idt zu erneuern,

die zum Teil vor zehn Juhren nicht sachge :

recht ungefärtigt Nurie.

ich danke an dieser Stelle alien Eltern

und Freunden der Gruppe,die mit Ihren Inter:

esse unL Ihren Besuch zum Erfolg dieser

Verunutultungen verholfen huben.

Die Registr'im'unt; dm" Wiener Gruppen J.'ilr'

das Junr 1976 zeigte, da3 wir die dritt =

stärkste Gruppe von Wien sind. Jedoch soll

nicht die Quantität entucneidend sein,

sondern die Qualität der Arbeit unueres

Führe"teame. Sollten Sie damit unzufrieden

sein oder Anregungen für Verbenaerungen

geben können, bitte ich um Ihren Anruf im

Heim: Freitag abends 63 99 123.

Mit Freundiiuhnn Grüßen

f}F Peter MüLLer

A U F S i J H T 5 R A‘D:

Frau Med.rat Dr. FREUDENTHALER und

Frau Dr. PATZEDT sind Hlf eigenen Wunsc

Vom Aquichterat ausgeschieden. Wir

danken an dieser Stelle beiden Damen

recht herzlich für 11le Mühe und Arbeit,

die sie in jahrelanger Tätigkeit für die

Gruppe auf sich genommen haben.

Wenn wir bedenken, 113 Frau Tr. Freu =

denbhulnr und Fvuu Dr. Pnzselt :L ause“er

(‚1 ‚J (l1Gruppe gekommen sind, als.inre

Wfiiflinnw wwren‚ livxu jetuh Jnluwn Auhnn

2111 HIH'Hl'v‘lvllnt‘ith-I‘n I‘I'II‚|I||I|. ‚'inl, |i1||||

mdn inrnun ersehen, wie lange diene Tätig:

keit im Aufwinhtsrat der Gruppe auege =

führt wurde .

Alu neue Mitglieder zum Aufuicntsrat

haben sieh vorernt zur Verfügung gestellt:

Herr Dr. Heinz KUDERNA,

1180 Wien, Genhzg. ÜU/IO

Herb Dkfn. Adnlynrt AHUSM

‘010 Wien, Möi<erbasäai 5

in diesem Zusammenhang evluube ich mir,

Innen den genumLun AaninhterL VO‘fiu r

nLvilnn:

Obmann: Ur.Erwin ENGLEHT

1010 Wien, Hegelgasse 17

Kasuier: Wolfgang LANKA

1060 Wien, Strohmeyergasse 3/37

Karat: P. Petras TIÄ OSB

Mitglieder:

Vuierin HÜoKEH

Ur.Alexunder DBSKÜVlJ

Dr. Heinz KUDEHNA

Dkfm. Adnlbert ASSEM



BERICHTE AUS DER MEUTE=

Sehr geehrte Eltern unserer Wütflinge 3

SCHWIWMWETTKAMPF:

Zu Beginn möchten wir uns bei allen

ELtern auf ins Aufrichtigste bedanken‚die

uns beim Schwimmwettkumpf am 16.1.1976

tatkräftig unterstützt haben.

1m Bewerb Frethil-jüngere W.— beLegte

Roland MIKSUHE von 149 TeiLuehmern einen

mehr guten 14.Flatz, im Hewevb Rücken

—ültere W.— sein Bruder MinhunL den aus

gezeichneten 5.PthZ von 41 THLLJOhmHPU.

1m Bewerb Rücken —JH1JUPU W.« urruiuhtü

Jhltlwl MIKHUth-hw1'/.1W'Ita und hn-Ihwllinn

'hmr'y; 'l.‘HUI\’H\.; o-lu'nl'wl I1: I‘II|"|| liil'l |.'.I‘II|\| ltlti.

den ö.Rang. Im ubnuhLLnßnudun Htulfvi

schwimmen schlugen mich ungere Meuten her:

vorrugend: flfl utnfchq bctcingten uich an

der Konkurrenn; Meutw Ut. ernmtnkun beLWnLe

den wdwgu;ei"hnnten 5.PLuLa unl Mwut:

St.Georg den sehr guten 12.?1atz.

HEIMAEFNDE:
'

D 9“ .

„15:49.
'

(‚’1 nubenie iient aus :

schließlich 1er Vorzereitwn; für ins am

25.4.1976 stattfindende Dachuwgeltreffen.

WöLfLinge können — unweit ntwhb eingeteilt —

unvh den Hnjmwhgndnn Erpruhunnvn und üpv

zianbgeichnn uhLeHen.

KOLONNEVMEUTENTREPFEN:

Am /%.3.1H76 findet ch HaLJnnenmeutnn :

treffen ututt, an dem uLLe WULFLlnnu und

WichteL den 1. und 4.Huutvkun LeiLnuhmmn

werden. Genaue LnrurmutLunun Wquuu raubt:

zeitig in den Hutmubenden bekanntgegeben,

bitte Termin Ireihultml!

GEORGSTAG:

Es gehört zu? Pflicht jede5 WüLFLlnfluü,

am Teurungy1_yltgqyyqug : lin FÜLHP ILndut

neuer um 25.4.1976 in Form uinur Purudu

Jtltt. Termin bitte unhe1innt frei halten,

teiLqehmenle WÜLfLinge erhalten b Punnte

für den Einxchettkampf !

SCHUNGELTREFFEN:

andet um Nachmittag fies Georgstages in

Form eines Sternlqufes statt. Leider k3nnen

W1“ noch keine Einzelheiten bekanntgeben,

wobuld das genaue Programm fixiert ist, er:

halten Sie eine Ansuchreibung !

PFLNGSTLAGER:

Findnt in der ZeLt vom 5.—7.6.1976 in

Thv"nh“Pfi utntt Ffin uLLe in der unten tuhnnlen

hintv Hinht gvnannkwn WWltlingw‚ nuwip für

||II|'-‘l ‘I |.'in”|| l‘l Huf". |‘:| -||v- 'I"1IHI'1H'II'I‘..'|1;|

uHV 10 hugrvnat tut, hittwn er um Anwrllung

biJ npütustens Mitte Mut 1376.

1'‚()I\’I!\’lrll<hAGE‘.R :

Findet in der Zeit von i.—10.7.1975 in

Admunt stutt.Wir bitten Sie, sehr geehrte

Eltern, den genannten Wälflingen Wenn nglLCh

die Teilnahme am Sommerlager zu ermögli3hen:

Chr.BACHINGER, J. BEKIC, J. BUCHEEi, A. hiE}:

STALLER, M. CUL[K‚ A. CRETI:K‚ }. 3CI1A.

G. KHLEG, Minh. MIKSCHE, R. MIKACHE, Ihr.

[’0W'JNDKA, H. RJEUL, A. HÖSSLER, 'w. 513101.,

*4. ilerVlilNI), A. ISO'IWHHPEH, H. 'IUEIIVHIJ, Iv. hi‘rlÜN

5mm, v. SCHLNH’JRN, r}. THOMAS, N. Mumm,

Uhr. UNGER, L. WOLZT, P. KARABEUE.

Wir bitten um Voranmeldung bis spätestens

Ende Mut 1976.

Sie erreichen uns Jeweils unter der Telefon:

numner 6} 99 133:

Meute St. Georg: Montag ab 17.00 Uhr

Meute St.Franaivkuu Donnerstg ab 17.00

UUÜhHChtLÜgHVOLl

WM ELLHubeth Heinz WM Anton Sehan



MEUTE_N‘JHRONIK:

Sieger im EINÄELWETTKAMPF Vdn 5

Dezember 1975 wurle:

1. Martin SEIDL

2 . ChP'LL-l b "um BACH]: NGEH

3. Nikolaus KNEZEVLC

Am 19.Dez.1975 wurde ernannt:

Zum H1.w Aiex RÖUSLER

Zum LW Georg KRJEG

Christian BACHLVGER

Zum 1.LW Johannes BEKLC

Ihr Wülflingsversprechen haben

abgelegt: Selim KARABEGE

Markus KNEhL

Anireas MIKSCHE

Niki PUHiRACZ

Puter PONGHATZ

0mm; Luph POWUI‘IUHA

iI:LI‘:LL'l lilEUL

H'Iminn IIUIIÖI‘HNHN

vmzenz LSCHÖNBUHN

Alexander UNSER

Re 'thard SCHMlD

Der 1.5TERN wurde verliehen an

Michael CULIK

Peter STEENER

Chrletiun UNSER

Kurt WITTMANN

Michael. WOLZT

Der 2. STERN wurdn verliehen an

Juhunnun HEKIC

‚Junlwn HIIUHNEH

Ainx “(33514511

Leonhardt WOLZT

Zu den Spüherpfudfindern wurde

N I .iul:|‚ll:: |\'Nl'.“f'.HVJIJ

eptember —

am 19.12.75

.

n

übernteilt:

TERMINE=

für WöLflinge

28.3.1975

5.4.1976

8.4.1976

27.4.1976

26.4.1976

25.4.1976

W U

Kolannenmeutentreffen

Letzter Heimabend vor Ostern

für Meute St. Georg s

Letzter Heimabend vor Ostern

für Meute St.FrunnLflkuu

Er‘uter‘ Heimbend Il‘LUh Osttern

für Meute St.Frnnziskus

Erster Heimabend nach Ostern

für Meute St. Georg

Q_E_Q_R G S 2_g_g und

Dschungeltreffen

Teilnahmepflicht !

CHL.IST_E:

Für den Heimnbendbetrieb benötizen wir

HLointifte

Schminvapiuv

l'.u'‚l(|_):1|| 1 "I'

UprjtngiLLer

alte Zahnbürsten



11—.

BERICHTE AUS DEM SPÄHERTRUPPI

Liebe ELLHru ununvnr Pfadfindvr !

Ich danke allen, niic wivler xu Äumerur

alljährlichen Wruppeu—WuihuwunLufciür |V‘J
“L

kommen 51ml. [4:11 hOff‘E, UUIIHH'U I“i:j‚I‚-’[' hat

Innen gefallen !

Unser Aurfiug um 25.Januar führte uns

bei Zer struhienden, aber kuiLen Wetter

in den Wienerwiii. Wir konnten Anbei eini:

ge Bewerbe und Spiele durchführen. Das er:

freulinhe an dieser Verunntnltlng War

sicherlinn div große Teiinehmorawhi. th

hoffe, duß Jwt nunh in Zukunft H0 bleiben

wird. HHHlxlis VOLIHLÜJNHgflUEiL der

PutrwiLLen lhlL \hiel ;n1m gmxhn:1<}uiiuHV‘n ln31*

getragen 3

Am !.Februur fand in Lunguuwaug/Stmk

der Lnndeusuhiwubtkumpf der Wr. Pfadfinder

uLnLL.Auuh Vuu 4 n Upünurn nuhmuu Viel:

Buben an diesem Wettkampf teiL. Kurz gn :
;

sagt: unsere MzunschifL feierte einen

triumphwlen Erfolg und konnte ulLe drei

zu vergebcnden Pokulw Huwinn*1 ! D;1 Er :

I)j_l. L': in." 'Lmobni: e Lwnuu 5L; Inu EKlePUPI

berichten nunh !

ln ih2n lhiinrihnxntntx\wirdl.in|w;vit. wi(nin1

unnnrn wlljühriiwhv KHuLwnmvitkaHNhuVL

inruhgnl‘ührL: l.'ii|' ‚1.1“ Singu- ,-:’:L)L m1

schöne Preise 2

l'I'ilE Zuhwnjft :uflun1nnd n:unl ich nur

L'O:;t::t;cl_lrr:n, ‘lJLß wieder .lw 'LrvLL rlrrr hugf"!'

kommt. Hj LLI: 1'1'11173gqliA:ILv-t| 12]” h'n “nimm

‚11;: 'L‘nl l‚r1:Lin'|I' an ll‘n L'L-CHI'I; !

in einem 11‘21' niluhnLen Huimnhnmle wird

auch ein Stadtqelündespiel nein !

Ich hoffe, duß 11 Zukunft viele die

I.Kiasse ablegen, Zeit für diu 1.Klusse :

wanierung ist jeden Sonntu;

U1" 'l‘vl‘WIi m ‘ivr‘ 11:”v‘hz‘1mn 'v’r‘-\‘:Hl. im]

Laugen nrsehen Sie uns dem Terminkuiender

Erupptbrnnik:
H01 {er Gruppenfeier am 19.Dezember garden

IoLgende Anzeiuhan veriiahpq:

ll.KLWHJE2 Jnhunnum HAMMEHL

Georg Kl—iÜNL — BRAL‘Y

Markus SCHELLERER

SpaziuLIUZeichen:

l'iir‘ Lagern: din‘iszti'm HL'AHM

AL‘andnr AHlnGEL2TEIN

Dia l.Kiunun‚ uiuw der thwieriguLvn Spühvr:

erprobungen, wurde verliehen an:

Chr 1.: um BÖHM

Herbert DAUM

‘L 9;" i401}luP feierlichvs Pfadfinderversprouhen

ab:

Erixh CADA

Christian HELD

13"} |1 LUI' LORENZ

«um „u: MÜLLER

HOMMHRLAGHH 1“'(():

Diesem Mitteilungsblatt liegt die

1.Ausschreibung des Sommerlagers für Späher

bei: bitte ermöglichen Sie Ihrem Sohn die

Teilnahme daran und geben Sie die Voran =

meldung möglichst bald bei der Truppführung

ab !

Mit den besten Grüßen

Wolfgang Krones



TERMINE

für Späher

I4. März 1U76

(Nur für nutgentelLtu Fnum

27.—2H.Müvz 1976

10.-12.Aprii 1976 WANDERLAGER

HulLunqubuilturninr der Wr.

Lilnpieler)

WOCHEN EI‘JULAGER i n Tim r‘nlm r‘g;

i‘ ["1rl i‘inder

(Teilnahme für Pfadfinder ab II. Klasse)

24.April 1976

GRUPPENFEIER — GEORGSTAG

25.April 1wvo

Trupprnt für Kornetten und Hilfnkornetten

GEOHGS'L‘AG— Feier aller Wmnvr' l’L'udl‘indnr'

1.—!.Mui 1976 Auf Wunsch der Kornettcn voraussichtlich RADWANDEHUNG

15.—16.Mai 1976 KOLONNENPATRULLENWETTKAMPF

27.Mai 1976

(Freiwillige Teilnahme)

5.—ö.Juni 1976 PFINGSTbAGEH

17.Juni 1975

19.—2C.Juni 1976

5.—21.Cnli 1976

14.Juli—5.Aug.1476

BEMCHTE AUS DEM EXPLORERTRUPPZ

Liebe Eltern unnerer Pfadfinder !

Der letzte Beriuhbzeibruum wurde gc =

prägt durch die diveruen Schulferien und

den Wintersport. Wir Pfadfinder haben nicht

nur die Olymp. WintersPiele passiv vor dem

Fernsehschirm verfolgt, sondern haben üudl

aktiv Sport betrieben — und das sehr er =

folgreich!

Beim LANDESSCHIWETTKAMPF der Wr.Pfud =

finder konnten bei eu. 200 Teilnehmern unsere

Späher, Explorer und Führer folgende Plätze

erringen:

Männliche Jugend I:

1. Matthias STEURER

2. Stefan BÖHM

5. Gerhafd I'IECHT

6. Stefan ASSEM

‘J. Bernhard FHEY

11. Johannes HAMMERL

13. Joachim ENGLERT

Leinhbuthletikwebbkwmpf der Wr.

SOMMERLAGER für Späher in Admont

l’i'wl f inder

Teilnahme an der Fronleichnamsfeier der Schottenpfarre

LV— PWK (Teilnahme für 1. und 2.Platz des K-—PWK)

Auslandnlager in Blwir Atholl/Schottland

Günter WEBER

Richard KDOLSKY

Rudolf IllN'I‘EHLEi'l‘I‘HüH

Florian KUGLER

Männliche Jugend II :

1. Christoph RÜCKER

Andreas HIEHS

Alexander FRANZ

Wolfgang WITTMANN

U1



Männer:

2. Huinn WEBER

5. Heinm PATZELT

5. PhiLipp HAHTLG

16. Franz WEBER

17. Wolfgang KRONEU

Bei diesen überragenden Einzelerfolgen

ist es natüriich selbstverständlich, daß

unsere Gruppe nach in der Mwnnmuhnftuwer:

tnng den „Rest von Wien“ dekinuuierte:

Munn5uhnftnwertnng Münniiuhe dinend :

1. anppe i6‚/l

2.(hmppc HL/ii

Mannnchaftswurtnng Männer:

1. Gruppe 16

Auf I;run11:lic:(n' h0ig1burnunl Wurwhnl ß l‘fnd:

L'illdm' UllHt‘lH‘I' lh'nppu .lin WiHIII‘I‘ l‘i'rull'iII-hn"

huL den Hunden—thim i LurwnhnLLvn der

Pfadfinder ÖuLerreichn am 14.März 1976 in

Zell/See vertreten.

Natürlich ming auch der normale Trupp

betrieb weiter: das Schwerflewicht der

Progrummgestuitung wird immer nwkm nur die

selbsttätige Arbeit der Pntrnilen veringert.

Obwohl dies bei den Kornettenrüten genau

besprochen wurde, sind Anfungnnnhwierigkni:

ten und inerwurbete Leeriüufe nufchrntun,

z.B. beim weiteren Unimuwnhnu. inh hoffe

jedoch, dwd sich dienen nach vaum nnme :

woinlte Prcngr:mnnn<nxenu1 Intid (‘in:n)ieltu1 wixwl

und die ExpLorer an der uJLivnn Mitunntul

tung des Truppiebens freudig mitmachen

werden !

inLereduenagrnppgni

Die lntereunenngruppe AuLo&M0pedLeehnik

ist in vollem Gang: im Keiier haben wir

uns eine kleine Werkstätte eingerichtet,

es stehen nnn 2 alte VW-—M0Loren und ein

Moped zur Verfügung, rUirlennn wir unsere

Erfahrungen wLw Mwnchlnenvahwihur und

Do-it—YonrseLf—Meuhnniker erwerben NULLDL.

Unner Mnriknnn probt ebvnfiiin Pegel

mäßig, Leider sind wir nhwr durvn das

Fehlen einen geeinnnhm LH‘huLLIiix‘I‘LDII i'r'n

bernumes stark gehnndikapt: wo War es uns

nicht möglich, die für die Teilnahme am

Musikzugwettkampf der Wr. Pfadfinder unbe :

dingt notwendigen zusätzlichen Proben zu

organieieren.

Sport: trotz chtuuntertem Wotivr anric

um 11.Jiinnel' 1‘J'‚’6 um Zlarnihr'ninfLV'n’: ubm‘L-u

t 011 , rLJl 1113“] ::i (vil 51|.I <*r‘<Lj 11;c.' IillY‘ . r??.r' Jar:'‚i r

Unentwegte betuiliuten.

Über die Ergenninse den HuLJchambuliturni"rv

um 14.März und ier bundeucuhimeifiterEChuft

man: unlhnn Tm'min Nhi‘iüii wir im n’iunnteu

Mile}Inlxg‘::1hl:tl.l‚ hx'l' i «‘iltt'n.

Mit den beuLen ürüßvn

Dipl.1ng. Heinz Weber

TERMNE
für Explorer z

3.—4.4.76 SCHIWAHDERUNG (bei geeignmer

Schneelage)

7‘>.4 .1'4'I6 GEUR-ifi’fAvf‘x T5?iinuhmepfiicht

|‘>.—14’).‘j.76 WuchunanVez‘nnnLu‚l.LLm;j

(Unnwnnu wird Hth Fvn

57.".1776 LEIJHTATHhEWLKWETTKAMPF

U.-ö.6e76 PFiNGSTLAGER

12.-1j.6.76 LANDES-—PATRULDENWETTKAMPF

Teilnahmepflicht

14.7. -

5.8.1976
AUSLANDSLAGER in Blair Atholl/

Schottland


